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An den 
Vorsitzenden des Kreistages Offenbach 
Kreistagsbüro 
im Hause 

     Dietzenbach, 01.10.2014 

 
 

Anfrage zur Kreistagssitzung am 15.10.2014 
 
Unterstützung von Jugendlichen mit nicht-heterosexueller Orientierung 
 
Lesbische, schwule und bisexuelle Menschen sind häufig Vorurteilen, Diskriminierungen und 
Anfeindungen ausgesetzt. Diese Problematik betrifft auch Transsexuelle und Transgender. 
 
Wir fragen dazu: 

1. Inwieweit wurden und werden die MitarbeiterInnen des Jugendamtes zum Comingout und 

zur Lebenssituation von Jugendlichen mit nicht-heterosexueller Orientierung  fortgebildet? 

2. Gibt es spezielle Angebote für diese Jugendlichen im Zuständigkeitsbereich des Jugendamtes 

und wenn ja, welche? Wenn nein, warum nicht? 

3. Inwieweit sind und werden die MitarbeiterInnen des Jugendamtes über bestehende 

Angebote für Jugendliche mit nicht-heterosexueller Orientierung informiert? Und wie 

werden die Jugendlichen zu solchen Angeboten vermittelt? 

4. Welche Angebote können minderjährigen Jugendlichen gemacht werden, um sie – auch 

kurzfristig und befristet – aus einer aggressiven und homophoben Situation im Elternhaus 

herauszunehmen? 

5. Gibt es entsprechende Jugendwohnprojekte oder sind solche geplant?  

 

 

Für Ihre Mühe danken wir. 

Mit freundlichen Grüße 

 
Christoph Hampe 
Fraktionsvorsitzender 
PIRATEN Partei im Kreis Offenbach 


